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57 Das vierundvierzfoyſte u ah r unſerer52 Bank über deſſen Verlauf wir ber war ein Jahre der
s Saminlung90 Die wirtſchaftliche Konjunktur hatte im Verein mit den an
u dauernden politiſchen Beunruhigüngen ſchließlich eine Ueber
Se anſpannung der europäiſchen in ar ergeugt welche
l weiterem Aiſſtieg Halt gebot Die Rückwirkung war am einpfind

lichſten in allen den Ländern die auf Zufluß ausländiſcher Kapi
alten angewieſen ſind Deutſchland bedarf des fremden Geldes

2 nicht hat vielmehr gerade während der letzten zwei Jahre große
Summen an das undete Ausland abgegeben

i Einzelne deutſche Jnduſtrien wie die r und elektro2 techniſche waren noch feh gut beſchäftigt aber die meiſten
74 Zzweige voran die Textil ſowie die EiſenJnduſtrie ſpüren an

ſinkenden Preiſen und nachlaſſender Auftragsmenge der
pirtſchaftliche Aufſchwung wieder einmal pauſterte Eine

b Rekordernte im Werte von ung eiſe über 11 Milliarden
49 Mark und eine günſtige Handelsbilang gaben jedoch dem deutſchen
60 wirtſchaftsleben ſtarke Widerſtandskraft gegenüber dem uünver

meidlichen Rückſchlage Dieſen Verhältniſſen und der klügen
Zinspolitik der Reichsbank wax es zu dänken daß die Spannung

zum Jahresſchluß löſte Das deutſche Wirtſchaftsleben iſt in
ſie Periode der Konſolidierung eingetreten Daß eine neue Auf
värtsbewegung ſich nicht e ſondern ſich nur ällmählich
nd langſam vollziehe iſt Vorbedingung für die Nachhaltigkeit221

17 er Wiedererſtarkung
Die Einfuhr in das deutſche Zollgebiet ſtieg im Berichts

jahre nur um 4 Millionen auf 10,695 Millionen Mark ein
Zeichen ſowohl der die Kräfte ſammelnden Selbſtbeſchränkung der

12 deutſchen Volkswirtſchaft wie auch des durch die gute Ernte ver
226 minderten Einfuhrbedürfniſſes Dagegen hob ſich die deutſche
vk Ausfuhr um den gewaltigen Betrag von 1124 Millionen auf
der 10081 Millionen und lieferke den Nachweis daß die deutſche
um Induſtrie auf dem Weltmarkt auch in weniger günſtigen Zeiten

zu konkurrieren vermochte Viele Anzeichen beſtätigen daß der
Kapitalbedarf der deutſchen Induſtrie in den nächſten Jahren
peniger groß und dringend ſein dürfte als während des letzten
gahrzehnts veraliete Methoden ſind faſt durchweg durch fort
geſchriktene jeden Wettbewerb aushaltende Einrichtungen erſetzt
worden Nach dieſer durchgreifenden Moderniſierung der tech
niſchen Hilfsmittel verbleibt nur der geſunde Drang die indu
ſtriellen Anlagen fortſchreitend zu verbeſſern und für die um
rund 800,000 Köpfe jährlich wachſende Bevölkerung Deutſchlands
auch zu vermehren Die Kapitalinveſtitionen der deutſchen
Aktien Geſellſchaften wurden in Jahre 1913 ſchätzungsweiſe um
das Doppelte durch die gezahlten Dividenden übertroffen

Der Außen handel der wichtigſten Kulturſtaäcken zeigt
nach wie vor Deutſchland an zweiter Stelle
du We und Ausfuhr in 1918 ohne Berückſichtigung der

fuhr2 England
g 24,171 Millionen MarkDeutſchland 7 x 20,776 xVereinigte Staaten e e 17,9609 e

Frankveich a a 12,460 2 3Es verſteht ſich von daß auch die Zahlungs
zihan z unter den geſchilderten Umſtänden eine für Deufſch
land günſtige wurde die Einfuhr von Gold überſtieg die Aus
fuhr um 310 Millionen Mark gegen 167 amtl berichtigte Ziffer
im Vorjahre und 124 Millionen in 1911 Der Gold beſtand
der Reichsbank iſt im Berichtsjahre um annähernd 400 Mil
lionen Mark auf rund 1170 Millionen geſtiegen Auch die Tat
ſache daß in der zweiten Hälfte des Berichtsjahres der Berliner
Privatdiskont ſich wochenlang unter London im neuen Jahre
vorübergehend ſogar unter dem Pariſer Satze hielt ohne zu Gold
exporten zu führen beweiſt den aktiven Stand der deutſchen
Zahlungsbilanz

Nicht nur der Gunſt der Witterung verdankt die deutſche
Landwirtſchaft ihre reichlichen und gegen früher mächtig
geſtiegenen Erträge Jn welchem Maße durch Aufwendung vontbelt ſowie von Kapital in Form von Düngemitteln Maſchinen
elektriſcher Kraft uſw die Kultur des deutſchen Bodens fort
geſchritten iſt ergibt folgender Vergleich der Ergebniſſe des Land
baues in einigen Hauptproduktionsländern
Ernteerträge 1912 pro Hektär in 100 Kilog ramm

Weizen Roggen Gerſte Hafer In

Deutſchland 22 18 19 150Europ R ßland 9,0 8,5 81,7Heſterreich 15,0 14, 16,0 13,0 100
Ungarn 12 11, 19 84et tnateneKSanava s naren e i 162 152
In Argentinien und Indien iſt der Ertrag der gleichen Oberfläche
nicht um ſehr viel beſſer als in Rußland

Die deutſche Röheiſen Erzeugung ſtieg abermals
wenn auch nicht ſo erheblich wie im Vorjöhr nämlich um
1,4 Millionen Tonnen Stärker war die Zunahme in den Ver
einigten Staaten Frankrei igt Symptome lebhafterer Ent
wicklung ſeiner bisher zurückgebliebenen Montaninduſtris dabei
hat deutſche Jnitiakive mitgewirkt Nachſtehend die Zahlen der
RoheiſenErzellgüng des Jahres 1918 in den Hauptländern

Vereinigte Staaten 31,5 Millionen Tonnen
Deukſchland 9 7 2England c 7 7 10,6 rDir erſt Steinkohte e üng ſtieg unt 8Die deutſche einkohlenförderun die KoksErgegen 10 im Vorjahr gut Millionen Tonnen

zeuguttg von 29 auf 32 illionen Tonnen die Produktion von
Braunkohle um 5 Millionen auf 87 Millionen Tonnen

vollſtändig danieder Eine Beſſerung iſt zu erhöffen aus dem ſich
ermäßigenden Zinsfuß dann durch die ung der Wert
zuwachsſteuer ferner durch die bevorſtehende Verbeſſerung ge
wiſſer Mängel der deutſchen Hypotheken Geſetze ſchließlich und
namentlich durch die Zunahme der Bevölkerüng
Nach unſeren Berechnungen bettug der Kürs wert ſämt

licher an der Berliner Börſe Ende 1912 gehandelten Papiere 108,42 Milliarden Mark und hat ſich durch
Kursrückgänge im Berichtsjahr um 8060 Millionen verringert Neu
ingu kamen Wertpapitre im Kurswerke Ende 1913 von 3015

Millionen Mark ſo daß der Kurswert der an der Berliner Vörſe
notierten Effekten wiederum auf n den gleichen Bekrag
wie im ne ewachſen iſt nämlich auf 108,87 MilliardenNalltrlich bein et ſch keineswegs di

Das Bau geſchäft lag während des ganzen Berichtsjchres

Fapital idererſeits ſind l Sunrice e ung las
apitaliſteſ andererſeits ſin oße Summen in und aen e en M hen barer

es iſt aber ſehr ſchwer dieſe im übrigen frnkturierenden Zahlen
genauer zu ſchätzen

Die Sparkäfſensinkägen ſind in Jahre 1018ſchätzungsweiſe reichlich um 1000 Millionen geſtiegen ſie erreichen
zurzeit einen Betrag von annähernd 20 Milliarden Mark

Bei den deutſchen Lebensberſicherungsgeſellſchäften Aktien
geſellſchaften und Gegenſeitigkeitsbereinen werden jährlich mehr
als 8 Belege ſar ba 2 u re tDie Beiträge für die ſogiale Verſicherung Kraänken Unfall
Inbvaliditäts ſowie Angeſtellten Verſicherung betvagen jetzt jlich mehr als eine Milliarde Mark h net

Die Finanzen des Reiches und der Bundes
ſtagten ſind geſunde und weiſen Ueberſchüſſe auf Anleihen
werden nur noch zu werbenden Zwecken aufgenomnmen Da bei
nahe die e ee aller deutſchen Eiſenbahnen Staatseigentum
iſt müſſen für die Ausdehnuitg ünd Verbeſſerung der Bahnen
alljährlich Summen von mehr als einer halben Milliarde in
veſtiert und durch Anleihen aufgebracht werden Es wäre ein be
dauerliches Symptom wenn die erfreuliche Entwicklung der
deutſchen Volkswirtſchäft die dieſen Kapitalbedarf herbsrruft es
verlangſämte Bekanntlich überſteigen die Reine en

ür Verdeutſchen Staatsbahnen betkächtlich das Erfordernis
zinſüng Und Tilgung aller deutſchen Stagatsſchulden

Mit ſeltener Einmütigkeit hat das deutſche Volk faſt ohne Dis
kuſſion die Leiſtung des Wehrbeitrages von rund einer
Milliarde auf ſich genvmmmen Dieſe gewaltige Summe wird aller
dings ausſchließlich von den wohlhabenderen Klaſſen getraägen
einer geringen Minderzahl der geſamten Bevölkerung

Jn den Vereinigten Staaten von Amerika finden
wir zahlreiche Vorbedingungen für eine kräftige Erholung des ſeit
mehreren Jahren daniederliegenden Wirtſchaftslebens aber die
politiſchen und finanziellen Wirren in Mexiko trägen dazu bei
den Aufſchwung zurückzuhälten Auch bedürfen die amerikaniſchen
Bahngeſellſchaften höherer Tarife ihre beſtehenden Fräachtraten
ſind die niedrigſten der Welt nur ein Bruüchteil z B der eng
liſchen Frachtraten obgleich die Löhne in den Vereinigten Stackten
reichlich doppelt ſo hohe ſind wie durchſchnittlich in Europa Dieſe
Frage iſt deshalb von ausſchlaggebender Bedeutung für die ganze
Volkswirtſchaft der Vereinigten Stagten weil von der Renta
bilität des rieſigen Eiſenbahnnetzes die Möglichkeit der dringend
erforderlichen Kapitälbeſchaffung ſowie das Gedeihen wichtiger
Jnduſtrien wie auch die Mehrung der Arbeits gelegenheit
abhängt

Auf die eingelnen Zweige unſeres Geſchäfts übergehend be
richten wir

Unſer Geſamtamſäatz betrug 129 Milliarden Mark gegen
132 Milliärden im Vorjahre Die Einſchränkung der Umſätze bei
der Zentrale überwiegt die Zunchme bei den Filialen

Der Reichsbankſatz betrug im Dur aleFie 5,884
gegen 4,946 im Vorjahr der Berliner Privatdiskont 5,08
gegen 4,22 96

Bilanz und Gewinn und Verluſt Konto zeigen deutlich die
Wirkungen der geſchilderten allgemeinen Verhältniſſe Ein
kleiner Rückgang des Wechſelbeſtandes wird durch einen mehrfach
größeren Vorrat Deutſcher Schatzanweiſungen überwogen ie
Geſamtzahl unſerer Debitoren war am Jahresſchluß um
32 Millionen niedriger als Ende 1912 Der Zungahme der Depo
ſitengelder um 46 Millionen ſteht eine Abnahme der Köntolvrrent
Kreditoren um ca 3924 Millionen gegenüber ſo daß die Kreditoren
überhaupt ſich im Berichtsjahre um rund 7 Millionen erhöht
haben Dagegen iſt es unſeren Bemühungen gelungen unſer
Akzept um 28 Millionen einzuſchkänken Der Minderertrag der
Effekten und Konſortialgeſchäfte iſt durch den Mehrgewinn auf
Zinſen Könto weit übertroffen

Unſere Liquidität hat ſich von 73,80 95 auf 74,93 9
Deckung durch leicht realiſierbare Aktiven gegenüber allen auch
langbefriſteten Verpflichtungen erhöht ohne Einrechnung der
Vorſchüſſe auf Waren unter die leicht realiſierbaren Mittel ſtellt
ſich das Verhältnis auf 63,64 9 Deckung gegen 61,80 7 im
Vorjahre

Für Steuern und Ausgaben hatten wir Mark
3,617,696 57 zu zahlen für Stempel ſind außerhalb des Unkoſten
Kontos zu Laſten der betreffenden Rechnüngen außerdem erleégt
worden annähernd 6,2 Millionen Mark

Für die im neuen Jahre fällig werdende Talonſteuer
waren aus dem Reingewitin noch K 360,000 zurückzuſtellen

Unſere Filialen haben ſehr befriedigende Ergebniſſe
gebracht

Der durch uns vermittelte Warenaustauſch mit dem
re Auslande und den überſeeiſchen Ländern war dauernd
ein lebhafterDie Deutſche Ueberſeeiſche Bank hat ihren
Wirkungskreis in Braſilien m en Und befindet ſich trotz der
ſchwierigen Geſchäftslage in verſchiedenen ſüd amerikaniſchen
Ländern in durchaus geſünder Verfäſſung die Dividende wird
wie im Vorjahr 9 5 betragen die Reſerven haben ſich vermehrt

Die Zahl unſerer Köntoksrrentverbindungen bei
der Zentrale einſchließlich der bei unſeren Depvoſitenkäſſen in
Berlin und ſeinen Vororten geflührten Rechnungen betrug am
Schluſſe des Berichtsjahres 208,886 gegen 192,637 im Vorjahr

Die Zahl der bei unſerer Bank überhaupt geführten Konten
belief ſich beim Jahresſchluß auf 289 709 gegen 268,812 Ende 1918

Während des n e gingen bei der Zentrale an
Wechſeéln ein und aus 4,256,909 Stück im Geſamtbetrage von18,268,411,506 a7 Ein Abſchnitt betrug im Durchſchnitt
A 4,291 41 gegen A 4,215 10 im Vorjahr
Die Zahl unſerer Beamten hat ſich von 8495 auf
6088 geſteigert Die bedeutende x der Gehälter und
Gratifikationen iſt durch Erſparniſſe an allgemeinen Unköoſten
zum größeren Teil ausgeglichen worden Außerdem ſind die
Gewinnbezüge von 18 höheren Beamten die ſeither Gratifikationen
bezogen in Tantièmen verwandelt worden daher eine Zunghme
des Tantieme Kontös mit entſprechender Entlaſtung auf Grati
jkations Koöontv Die Geſamtaufwendüngen der Bänk an ihreſninhen Beamten mit Ausnahme der Mitglieder des Zenträl

vorſtandes c Gehalt Tanktième Gratifikakion r
und Wohlfahrtseinrichtungen haben ſich Um K 864 697 98 erhöht

Die Abſchreibungen auf Bankgebäude haben wir ange
ſichts der großen im Zug befindlichen Bauten beſonders reichlich
gegriffen um eine weitere Erhöhut unſeres minobilien Kontos
zu vermeiden Unſer Neubau in Berlin ſoll im nächſten Herbſt
bezogen werden Jn London wurde ein benachbarkes us
erworben

Der Ertrag aus Dauernden Beteiligungen und
Kommanditen ſetzt ſich zuſammen aus den für 1919 vereinnalmten
Dividenden auf unſeren Beſitz an Aktiene

wer e wätder Se n e 6
der Eſſener Credit Anſtalt 824 96
der Hannoverſchen Bank 728 1
der Mecklenburgiſchen Hhpotheken und Wechſelbank 45 95

r Bank G turgiſchen Spar und Leih
der Pfälgiſchen Bank 7

des Schleſiſchen Bankvereins 750

Unſer Seſamtbeſitz an Aktien dieſer

Wir haben im Berichtsjahre um eine Er

Geſchäfte und Engagements der re

der Privatbank zu Gotha 6der Rheiniſchen Treditbant

Der Würtlembergiſchen Vereinsbant r
und der Deutſchen Treuhand Geſellſchaft 15
ch durch Vollzahlung von Aktien Wehen e
Bant Serie VI und VII vermehrt

g des
deutſchen Marktes verhindern unter Aufwand großer ialten und Nnhen hie Abnigiung ter hernteg anderer

nignne uns genommen und zum großen Teil bereits durch

ihrt
Die türkiſchen Siſenbahn Unternehmung

an denen wir intereſſiert ſind haben auch imder Fortdauer der ſchwierigen politiſchen Berhatin be in

gectrbeitet Die Anatoliſche Bahn hat auf der Stammftrecke
Haidar Paſcha Angora zum dritten Male
Staat garantierten Einnahmebetrag ü
Linie Eskiſchehir Konig die Garantie mit
in Anſpruch nimmt te

den vom türkiſchen
u während die

einem geringen ratmt Die Bagdadbahn hat im Berichtsja
die wichtige Zweige ToprakKale Alexandrette in Betrieb
gebracht und den Weikerbau ihrer Hauptlinie ſoweit gefördert
daß im laufenden Jahre aller Vorausſicht nach etwa 200 jem öſtlich
des Euphrat Und die etwa 136 m lange Strecke von Bagdad nach
Samara in Betrieb genommen werden können

Die durch die kriegeriſchen Ereigniſſe der letzten Jahre herbei
geführten territorigalen Verſchiebungen auf der Volkanhalbinſel
haben uns veranlaßt unſere türkiſchen Unternehmungen in noch
ſtärkerem Maße als ſeither auf die aſiatiſchen Gebiete zu kon
zentrieren Wir haben deshalb in Gemeinſchaft mit der uns
naheftehenden Vank für Orientaliſche Eiſenbahnen in Zürich unſer
Intereſſe an der makedsniſchen Bahn und der Betricos
geſellſchaft der Orientaliſchen Eiſenbahnen zugünſtigen Bedingungen an eine öſterreichiſchungariſche Finanz
grußpe übertragen Dieſe Transäktion hat es uns weſentlich
erleichtert den großen Anſprüchen des Ausbaues unſerer klein
aſiatiſch meſopotamiſchen Unternehmungen in einer Zeit zu
genügen in der eine Geldbeſchaffüng auf dem offenen Markte
ausgeſchloſſen war

Die Verhandlungen mit der Türkei England
un d Frankreich über die türkiſchen Eiſenbahn und Finanz
fragen ſind im Verichtsjahr erheblich gefördert worden ihr nahe
beborſtehender Abſchluß wird wie wir zuverſichtlich hoffen die
Grundlagen unſerer türkiſchen Unternehmungen befeſtigen und
für die Zukunft ein friedliches Zuſammenarbeiten mit den beiden
großen weſtenropäiſchen Nationen an der wirtſchaftlichen und
finangiellet Entwicklung der Türkei gewährleiſten

Die Geſellſchaft für elektriſche Hoch undUntergrundbahnen in Berlin hat im Berxichtsjahr
Spittelmarkt Alexanderplatzprogrammgemäß die neuen LinienSchönhaufer Allee Wittelbergplah Nürnberger Platz mit der

Anſchlußbahn nach Dahlem und Wittenbergplatz Uhlandſtraße
Die auf die neuen Strecken geſetzten Srin Betrieb genommen

wartungen haben ſich in vollem Maße erfüllt die Einnahme
ſteigerung iſt eine ſo erhebliche daß ſie von Anfang an dem von
der Geſellſchaft neu inveſtierten Kapital eine angemeſſene Ver
zinſung ſichert

Die Oſtafrikaniſche Eiſenbahn Geſellſchaft
hat den Weiterbau ihrer Hauptlinie gefördert und zum Beginn
des laufenden Jahres den Tanganjika See erreicht

Unſere Unternehmungen auf dem Gebiet der Petroleum
indufſtrie hatten abermas ein gutes Jahr Die Produktionsgeſell
ſchäft Stegug Romana erhöhte ihre Dibidende auf 10 9
und ihr Kapital auf 100 Millionen Lei wovon die eine Hälfte
voll eingezahlt iſt die andere Hälfte mit 25 96 auch für das
laufende Jahr ſind die Ausſichten gutke Die Deutſche Pe
t role um in welcher die Kontrolle der Steaua Romana
liegt t ihre Dividende auf 8 9 und beabſichtigt demnächſtihr KHapita durch Ausgabe von 15 Millionen Mark mit 25 9 ein
bezahlten neuen Aktien zu vermehren auch dieſe Geſellſchaft be
findet ſich in günſtiger Verfaſſung und verfügt über ſtarke Re
ſerven ir beabſichtigen im neuen Jahre einen Markt für die
Aktien dieſes ausgereiften Unternehmens zu ſchaffen Die
Eurspäiſche Petroleum Union etrzielte ein erfreu
liches Refultat das auch bereits für in weiteres Jahr geſichert
iſt Die ſich ausbreikende Verwendung der Exploſionsmaſchine
beſonders des Dieſel Motors hat im Verein mit dem ſiark ge
ſtiegenen Verbrauch bon Heigzöl ſeitens der europäiſchen Kriegs
und Handelsmäarinen zu einer gewaltigen Entwicklung des Ge
fchäfts mit Petroleum Produkten für Krafterzeugung und faſt
allenthalben zu Reksröpreiſen für dieſe Produkte geführt Auch
die Preiſe für Leuchtöl folgen dieſer Bewegung in den meiſten
Ländertt mit Ausnahme von Deutſchland wo das Privatmonopol
mit allen Mitteln gegen die rung der bon der Regierun
geplanten ſtaatlichen WuchtölVertriebsgeſellſchaft kä un
eine künſtliche Niederhaltung der Preiſe fortſetzt Die Möonopol
ſtellung im Leuchtösl Verkauf ſichert dem Privalkmönobol naturgemäß auch die Vorherrſchaft auf anderen Gebieten et Poetro
leum Geſchäfts

Von neuen Konſortialgeſchäften an welchen wir
uns im Berichtsjahre als Hauptbeteiligte oder Emittenten inter
eſſiert haben Und die zum größten Teile im Berichtsjahre ab
gewickelt worden ſind erwähnen wir die folgenden

Uebernahme von
4 95 Anleihen des Deutſchen Reiches und Preußens
4 96 Preußiſchen Schatzanweiſungen

kifcher Stäats Anleihe von 1913
ehe Stagts Anleihe9 27 Siaats Anleihe

4 gar ürger Staats Ankeihe
lege er Probing Pommern

4 Anleihe der Probing Weſtpreußen
4 9 Anleihe des Kreiſes Telkto w
4 Anleihen der Städte Augsburg Chemnitz Onrch

Se belle Chemnitz Dresden Düſſeldorf Liegnitz
ait Straßburg ie Anleihe dec Shandeakenrſchart Järhen

e a



m

e

r

gewickelt worden

4 efen und Renkenbrieften der Trundrenken
und Hypotheken Anſtalt der Stadt Dresden und des
Brandenburgiſchen Pfandbriefamtes für Hausgrund
ſtücke

434 96 k k Oeſterreichiſcher ſteuerfreier Eiſenbahn Staats
anleihe von 1913

5 Chineſi Reorganiſations Anleihe von 1913
Anleihe der Allgemeinen ElektrizitätsGeſellſchaftf
1 Anlei der Geſellſchaft für elektriſche Hoch undum der Mannesmannröhren Werke

der Buderusſchen Eiſenwerke der Maſchinenfabrik
Augsb Nürnberg4 Anfeihe der Weißeritz Talſperren Genoſſenſchaft

z Sir de Weutſch ueberſeeiſchen Elektrizitäts

er r 72 Geſellſchaft und der Märkiſchen Elektrizitätswerk

A

434 Conbertible Bonds der Baltimore Ohio R R Co
Kuxen der Gewerkſchaft Glückauf Sonders hauſen
Aktien der Steauag Romana G für Petroleum Jnduftrie

e eeuner Echtftahrtsgeſecſchaft
Kameruner
Santa Katharina Eiſenbahn Baugeſelkſchaft

r nethe der Vheinprorinz
4 9 An i
4 Obligationen der Kur und Neumärkiſchen rktterſchaft

lichen Darlehnskaſſe
b et der Ruſſiſchen Geſellſchaft für Röhren

ationAktien der Deutſch Auftraliſchen Dampfſchiffahrts Geſell
ſchaft Elektricitäts Lieferungsgeſellſchaft Vereinigten
Glangzſtoff Fabriken Deutſchen Kaliwerke J Elsbach
K Co Sächſiſchen Gußſtahlfabrik in Döhlen

Aktien und 434 Anleihe der Dresdener Chromo
Kunſtdruck Papierfabrik Krauſe Baumann G
Filiale Dresden

inen der Otavi Minen K Eiſenbahngeſellſchaft

Kapitalerhöhungender Haidar Paſcha Hafen Geſellſchaft Schantung Eiſen
bahn Geſellſchaft für elektriſche Hoch und Untergrund
bahnen Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrt G

Deutſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft Deutſch Ueberſeeiſchen
ElektricitätsGeſellſchaft Rheiniſch Weſtfäliſchen Slektrici
tätswerke Schleſiſchen Elektricitäts K Gas Adler

Oppenheimer Lederfabrik des Baroper Walzwerkes der
Baumwollſpinnerei Germania Bayeriſchen Stickſtoffwerke
Dürkoppwerke G Gebhard K Co G Johs Girmes

Co G Königsberger Zellſtofffabrik Orenſtein K
Koppel Arthur Koppel Rheiniſchen G für
Braunkohlenbergbau und Brikettfabrikation Rheiniſch
Naſſauiſchen Bergwerk und Hütten Rheiniſch
Weſtfäliſchen Kalkwerke Wittener Stahlröhrenwerke

Hon älteren Konſortialgeſchäften ſind im Berichtsjahre ab

4 Anleihe der Stadt Berlinr Legationen Serie III der Anatoliſchen Eiſenbahn

Geſellſchaft g414 Anleihe der SiemensSchuckert G m b
41 9 Anleihe der Niederlauſitzer Kohlenwerke
Aktien der Ruſſiſchen Verkehrs Anteile des Schleſi

ſchen Bankvereins
Aktien der Warſchauer Diskontobank Akkumulatoren
fabrik G der Bergwerks Conſolidation

DeutſchLuxemburgiſchen Bergwerks und Hütten
Mannesmannröhren Werke Düſſeldorfer

Eiſenbahn BedarfsA G vorm Karl Weyer Co
Rütgers Werke G u a m

Unſer Konſortial Konto Zentrale und Filialen beſtand am
Jahresſchluſſe aus

37 Beteili nan deutſchen Staats undBetentdunse Kommunaglanleihen und Obli
ationen in ländiſcher Geſell
chafſten Mk 15,896,071 1295 an Aktien inländiſcher Geſellſchaften n 16,017,231 50an ausländiſchen Staats

und Kommunal Anleihen und

r r 77502,129 75m n z er Geſe21 n ten 4232an Grundſtücks Geſchäfzuſammen rer
Das Konto eigener Effekten Zentrale und Filialen ſetzt ſich

zuſammen aus
Staats und Kommunal Papieren ſowie

Deutſchen Pfandbriefen in 112 Gat

tungen 44 t o88 768 62Eiſenbahn und induſtriellen Obli
gationen in 86 Gattungen 9,186,176,45

Eiſenbahn Bank und Jnduſtrie Aktien
in 178 Gattungen 110,447,580 60

Diverſen 1770zuſammen A 50,859,807 18

Wir beſaßen am Jahresſchluß deutſche
Staatsanleihen deutſche Schatzanweiſungen
und Schatzwechſel im Buchwert von A 167,597,911 05

Wir geben unſere Jahresbilanz wieder in der alten
ſowie in der neuen Form um unſeren Aktionären und der
Oeffentlichkeit Vergleiche zu ermöglichen

Jn den Aufſichtsrat wurde neu gewählt Herr Carl
Friedrich von Siemens in Berlin Seit der Erſtattung
unſeres letzten Berichtes verloren wir durch den Tod drei ge
ſchätzte Mitglieder unſeres Aufſichtsrats die Herren Eiſen
bahndirektor a D Karl Schrader Berlin unſeren
langjährigen und bewährten Mitarbeiter in den orientaliſchen
Geſchäften Geheimrat Dr Carl Reiß Mannheim Vor
ſitzenden des Aufſichtsrates der Rheiniſchen Creditbank welcher
ſeit 1905 unſerem Kreiſe angehört hatte und Geo Plate
Neu Globſow früheren Vorſitzenden des Norddeutſchen Lloyd
und ſeit 1889 Mitglied unſeres Aufſichtsrates Den Ver
ſtorbenen bleibt in unſerem Kreiſe ein ehrendes Andenken ge
ſichert Herr Geh Reg Rat Dr K Zander Charlotten
burg ſeit 1906 Mitglied unſeres Aufſichtsrates hat ſein Amt
niedergelegt

Die Herren Wilhelm Parther und Alfred
Leißner wurden zu Abteilungsdirektoren der Hauptnieder
laſſung ernannt

Jn Hamburg hat ſich der ſtellvertretende Direktor unſerer
Filiale Herr Gugen Bartz ſeit 1880 unſer geſchätzter Mit
arbeiter ins Privatleben zurückgezogen Herr Victor von
Koch bisher dem Verband der Deutſchen Ueberſeeiſchen Bank
angehörend wurde zum ſtellvertretenden Direktor der Hamburger
Filiale ernannt

Wir haben in Darmſtadt unter Uebernahme des Ge
ſchäfts der Firma Ferdinand Sander eine neue Zweig

ſtelle errichtet zu deren Direktor wurde Herr Hofrat P
Sander ernannt Die Errichtung von Zweigſtellen m
Hanau und Offenbach am Main iſt beſchloſſen worden

Auf der Tagesordnung unſerer nächſten Generalverſaſteht der Antrag auf Erhbyung unſeres arttentgrrhn
um 50 Millionen zum Zweck unſerer Fuſion nit der
Bergiſch Märkiſchen Bank Alle näheren Einzelheiten
dieſem zwiſchen den Vorſtänden und Aufſichtsräten der beiden du
ſtitute vereinbarten Antrage werden der Generalverſammlun m

unterbreiten ſein s zuWir bemerken an dieſer Stelle nur daß jeder Reingewin
aus unſerem Beſitz von Aktien der Bergiſch Märkiſchen Bank und
aus der Fuſion in die offenen Reſerven der Deutſchen Bank
fließen ſoll

Einſchließlich des Vortrages aus 1912 von A 3,019,749,50
nach Vornahmeder Abſchreibungen auf Bank
gebäude und Mobilien im Betrage von A 4,876,564 79
und Rückſtellung von A 360,000 für Talonſteuer beläuft
ſich das Erträgnis des Jahres 1913 auf 35,745,406 99

Hiervon erhalten zunächſt die
Aktionäre 6 9 Dividende auf
A 200,000,000 nach S 33b der

Satzungen e 7 12,000,000Von den verbleiben den 745beantragen wir

der Reſerve B 2,500,000für AbſchlußGratifikationen
an die Angeſtellten 3,900,000 5,500,000

zu überweiſen 7Von dem übrig bleibenden Betrage von 18,245,406 99
abzüglich 4,266,912 31 Vortrag auf neue
Rechnung erhalten nach S 33d der
Satzungen der Aufſichtsrat und die Lokal
ausſchüſſe 7 Gewinnanteil mit 978,494 69

Wir ſchlagen vor von den reſtlichen T7266
62 Superdividende auf

t 200,000,000 mit 13,000,000
zu verteilen und den Ueberſchuß von 4,266
auf neue Rechnung vorzutragen Aus dieſem Vortrag wird
der auf das neue Jahr entfallende Teil Wehrbeitrags
zu zahlen ſein

Es würde demnach erhalten
jede Aktie von nom 600 75

1 150 123 I 1600 200 Diviterde
Wenn die Generalverſammlung unſere Anträge genehmigt o

würden ſich unſere bilanzmäßigen Reſerven erhöhen auf
1 Geſetzliche Reſerve A o 66,888,031 30
3 Referve B e 4 4 7 e 9 41,695,816 49
3 Kontokorrent Reſerve 7016,662 28

zuſammen 7 T5 000 000
572 des Aktienkapitals von A 200,000,000

Berlin im März 1914 4008
Der Vorstand der Deutschen Bank

A v Gwinner E Heinemann Dr K Heltfferich
Paul M Herrmann C Klönne P Mankiewitz C Michalowsky

O Schlitter G Schröter O Wassermann

Preußiſche Central HodenkreditAktiengeſell ſchaft

Subſkription
Mark 15000000 4 Central Pfandbriefe vom Jahre 1912

Rückzahlung bis 1922 ausgeſchloſſen
emittiert auf Grund des

Allerhöchſten Privilegiums Sr Majeſtät des Königs von Preußen vom 21 März 1870

Von der unverlosbaren 4 Central Pfandbrief Anleihe vom Jahre 1912 welche auf Grund des im Deutſchen Reichsanzeiger
am 4 Januar 1912 veröffentlichten Proſpektes zum Handel und zur Notiz an den Börſen von Berlin Frankfurt a Cöln Breslau
Dresden Hamburg Leipzig und München zugelaſſen worden iſt wird der Betrag von

Mark 15 000 000
am Dienstag den 10 März 1914

zum Kurſe von 95,25 Prozent
zuzüglich der laufenden Stückzinſen bis zum Tage der Abnahme
in Berlin bei der Preußiſchen Central Bodeu

kredit Aktiengeſellſchaft in Berlin bei S BleichröderFrankfurt a M der Direction der Disconto GeſellDirection der Disconto Geſell ſchaſt

ſchaft Cöln Sal Oppenheim jr Ciein Halle a S hri dem Halleſchen Bank Yerein von Knliſch Kaempf Co
Koeommandit Geſellſchaft auf Aktien

und den ſonſtigen Zeichnungsſtellen während der üblichen Geſchäftsſtunden früherer Schluß vorbehalten zur Subſkription aufgelegt
Bei der Subſkription iſt eine Kaution von fünf Prozent des gezeichneten Betrages in bar oder in ſolchen Effekten zu hinter

legen welche die Zeichnungsſtelle als zuläſſig erachten wird
Die Zuteilung bleibt dem Ermeſſen der einzelnen Zeichnungsſtellen überlaſſen Zeichnungen von Sperrſtücken werden

vorzugsweiſe berückſichtigt Den Stempel der Zuteilungs Schlußnote hat der Zeichner zur Hälfte zu tragen
Die Abnahme der zugeteilten definitiven Stücke hat in der Zeit vom 20 März bis 18 April 1914 zu geſchehen
Die Central Pfandbriefe werden von der Reichsbauk in Klaſſe I beliehen Sie ſind ausgefertigt in Abſchnitten zu 5000 3000

1000 500 300 und 100 Mark und mit März September Zinsſcheinen deren erſter am l September 1914 fällig wird verſehen Die Zinsſcheine
werden nach Wahl der Jnhaber außer an der Kaſſe der Geſellſchaft in Berlin auch bei den obengenannten Bankhäuſern und bei
den ſonſt bekannt zu machenden Stellen eingelöſt Ebenda erfolgt die koſtenfreie Ausgabe der neuen Zinsſcheinbogen

Die Pfandbriefe ſind ſeitens der Jnhaber unkündbar Die Geſellſchaft hat das Recht die Anleihe mit wenigſtens 6 monat
licher Friſt zur Rückzahlung zu lündigen Die Kündigung iſt früheſtens zum 2 Januar 1922 ſpäterhin aber immer nur zum 1 März
oder 1 September zuläſſig und muß dreimal das erſtemal innerhalb der letzten 8 Tage des dem Rückzahlungstermin vorher
gehenden Monats Auguſt bezw Februar bekanntgemacht werden Sie kann nur die ganze Anleihe oder einzelne Serien zum Gegen
ſtand haben Bei der Kündigung einzelner Serien muß die Reihenfolge derſelben innegehalten werden

Der Vorſtand der am 23 Mai 1870 in das Handelsregiſter eingetragenen Preußiſchen Central Bodenkredit Aktiengeſellſchaft
beſteht aus dem Präſidenten und drei Direktoren welche vom Verwaltungsrat gewählt und durch Se Majeſtät den König Aller
höchſt beſtätigt werden

Die Aufſicht der Staatsregierung wird unter Leitung des Miniſters für Landwirtſchaft Domänen und Forſten durch einen
Staatskommiſſar ausgeübt welcher befugt iſt jederzeit die Bücher Schriften und Beſtände der Geſellſchaft einzuſehen von den Ver
waltungsorganen der Geſellſchaft Auskunft zu verlangen und an allen Sitzungen der Verwaltungsorgane teilzunehmen Jhm ſind auch
die Obliegenheiten eines Treuhänders übertragen

Am 31 Dezember 1913 betrugen

v

das eingezahlte Grundkapital Mark 44400000der Beſtand an erworbenen Hypotheken 621509626,01der Umlauf von Central Pfandbrie fen 1796899250Für die pünktliche Zahlung von Kapital und Zinſen der CentralPfandbriefe haften die in das Hypothekenregiſter eingetragenen
Darlehnsforderungen Der Staatskommiſſar verwahrt die Urkunden über die Hypothekenforderungen unter Mitverſchluß der Geſellſchaft
und darf dieſe Urkunden nur gemäß der Vorſchrift des Reichshypothekenbankgeſetzes herausgeben

Die Geſellſchaft gewährt hypothekariſche Darlehne nur auf ſolche Grundſtücke die einen dauernden und ſicheren Ertrag geben
Sie beleiht Grundſtücke in der Regel nur zur erſten Stelle die Beleihung darf die erſten drei Fünfteile des Wertes des Grundſtücks nicht
aberſteigen Land wirtſchaftliche Grundſtücke dürfen bis zu zwei Dritteilen ihres Wertes beliehen werden ſoweit die Centralbehörden
der Bundesſtaaten in welchen die Grundſtücke liegen ſolches geſtatten Der bei der Beleihung angenommene Wert des Grundſtücks
darf den durch ſorgfältige Ermittelung feſtgeſtollten Verkaufswert nicht überſteigen Bei der Feſtſtellung dieſes Wertes ſind nur die
dauernden Eigenſchaften des Grundſtücks und der Ertrag zu berückſichtigen welchen das Grundſtück bei ordnungsmäßiger Wirtſchaft
jedem Beſitzer nachhaltig gewähren kann

Berlin im März 1914
Preußiſche Central Bodenkrrdit Aktiengeſellſchaft

von Klitzing Schwartz Lindemann Lübbeke
nZWestdoutsehe bodenkrecitanstaſt Köſna,ßh ſ Kinder gäartnerinnen Seminar

Eisenach Barfüßerſtr 9
De Staatlich anerkannte Prüfungen

Die am I April cr fällig werdenden Zinsscheine unserer Pfand
briefe werden vom 16 März 1914 ab in Halle a S bei dem Halleschenerein von Kulisch Kaempf Co und dem Bankhause Reinhold Ausbildung v Kindergärtnerinnen für Familie u Lanak auf Grund

neuzeirl Beſtrebungen Lehrkräfte Prakt Uebung in verſch
Kindergärten u anderen Anſta

Steckner eingelöst
Köln im März 1914 Der Vorstand ten ſoz Fürſorge Leiterin M Perers

Dresaner Ban
Einundvierzigste

ordentliche Generalversammlung
Gemäss S 25 der Statuten werden die Aktionäre zur

einuundvierzigsten ordentlichen Generalversammlung
welche

Sonnabend den 28 März 1914
mittags 12 Uhr

im Bankgebäude Dresden König Johann Strasse 3 stattfinden wird
eingeladen

Tages Oränung
1 Vorlage des Jahresberichtes mit Bilanz Gewinn u Verlust

rechnung und den Bemerkungen des Hufsichtsrates hierzu
2 Beschlussfassung über die Genehmigung der Jahresbilanz

und die Gewinnverteilung
3 Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes und

des Aufsichtsrates
4 Wahlen in den Hufsichtsrat gemäss S 18 der Statuten

Zur Ausübung des Stimmrechtes in der Generalversammlung sind
nach S 27 der Statuten diejenigen Aktionäre berechtigt welche ihre
Aktien oder eine Bescheinigung über bei einem deutschen Notar bis
nech Abhaltung der Generalversammlung hinterlegte Aktien spätestens
am 5 Tage vor dem Tage der Generalversammlung den Tag der
Generalversammlung nicht mitgerechnet bei einer der nachver
zeichneten Stellen

bei der Dresdner Bank in Dresden und Berlin sowie ihren
übrigen Niederlassungenbei dem H Schaaffnausen schen Bankverein in Cöln und Berlin
sowie seinen übrigen Niederlassungen

bei der Hligemeinen Deutschen Credit Anstalt in Leiprig

bei der h in Stuttgartbei der Deutschen Vereinsbanbei dem Bankhause I E Wertheimber in Franklurt a M
bei dem Bankhause F A Neubauer in Magdeburg
bei dem Bankhause A Levy in Cöln
bei der Rheinischen Bank in Essen Mülheim a d R und Duisburg
bei der Märkischen Bank in Bochum

gegen eine Empfangsbescheinigung deponieren und während der
Generalversammlung deponiert lassen

Stimmberechtigt sind auch diejenigen Aktionäre die eine J
scheinigung der Bank des Berliner Kassen Vereins vorlegen r
ihre Aktien spätestens am 5 Tage vor dem Tage der Generale
sammlung den Tag der letzteren nicht mitgerechnet bei der r
des Berliner Kassen Vereins bis nach Abhaltung der Generalve
sammlung hinterlegt sind

Dres den den 5 März 1914

Direktion der Dresdner Bank
E Gutmanu Nathan

32 Münchener Pferdemnupkt 1914Am Mittwoch den 15 Donnerotag den 16 und Freitag
den 17 April findet in München ein Pferdemarkt für

Luxus Zucht und Arbeitspferde denmit Verloſung und Prämiierung von Pferden ſtatt Verloſt Ge
5 Equipagen darunter ein Viererzug 46 Pferde und fauft
gowinne Die Gewinnpferde werden auf dem Markte angeg
Auf die Prämiierung werden 14840 Mk an Geldpreiſon ver ichtDie Anmeldung der Pferde hat beim Sekretariat des Pferdehort
Versines München in Ludwigſtr 12 zu geſchehen E r un
ſind auch Programme Berloſungspläne c zu voziehen F ben
verkauft gebliebene Pferde iſt frachtfreie Rückbeförderung au
kgl bayr Staatsbahnen bewilligt

Der Verein zur Förderung der Pfoerdezucht
in Vahyern e

Seminar Kindergarten
Harz I Hnmeldungen täglich
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pefste Depeſchen
Der Kaiſer an Bord der Deutſchland

Wilhelmshaven 6 März
Has Linienſchiff Deutſchland mit dem Kaiſer an Bord

t heute früh 122 Ahr bei ſtürmiſchem Wetter den Hafen
ba laſſen und iſt t vor 3 Uhr an der Jahdemündung auf
Shill igreede vor Anker gegangen wo es um 9 Uhr noch lag

Kein Beſuch des Kaiſers auf Helgoland
Helgoland 6 März

Kach hier eingetroffenen Meldungen iſt der Beſuch des
gaiſers auf Helgoland aufgegeben worden

r 160 000 Mark Wertſachen durch Einbrecher geſtohlen

Leipzig 6 März
In der vergangenen Nacht ſind vermutlich dieſelben

internationalen Einbrecher die in voriger Woche dem Bank
zeſchäft Breslauer einen Beſuch abgeſtattet hatten in das
Fold und Partie warengeſchäft von Moritz

Kanner Brühl 51 eingedrungen Sie verſchafften ſich
vom Keller aus Zugang zu dem im Parterre gelegenen Ge
ſhäft indem ſie den einen Meter dicken Boden durchbohrten
Sie öffneten mit einem Sauerſtoffapparat den Geldſchrank
und ſtahlen daraus für 160 000 Mark Brillanten Uhren
getten und Armbänder Der Beſitzer hatte nur für 60 000
Mark verſichert

Revolutionsgefahr in Rio de Janeiro
Rio de Janeiro 6 März

Die politiſche Lage im Staate Rio de Janeiro droht
einen revolutionären Charakter anzunehmen Eine Ver
ammlung im Militärklub hat Anlaß zu regierungsfeind
lichen Kundgebungen geboten bei denen ſich einige ehemalige
offiziere kompromittiert haben Dies iſt der Anlaß für die
Erklärung des Belagerungszuſtandes bis Ende März und
die Verhaftung einiger beſonders hervorgetretener Afi
tatoren Durch beide Maßregeln ſollen die konſervativ ge
richteten Bevölkerungsſchichten beruhigt und ernſteren
Zzwiſchenfällen vorgebeugt werden jedoch erklärt die Regie
rung ſie werde mit größter Mäßigung handeln und nur die
zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung unentbehr
lichen Maßregeln treffen Armee und Marine ſind durch
aus zuverläſſig

Fü

Vlatindiebſtähle in einem Laboratorium
Berlin 6 März

Aus einem Privatlaboratorium im Chemiſchen Jnſtitut
der Univerſität wurden heute nacht mittels Einbrucs
Platingeräte in Werte von 1000 Mark geſtohlen

Durch Ausſtrömen giftiger Gaſe getötet

Duisburg 6 März
Auf der Friedrich Alfred Hütte im benachbarten Rheinhauſen

ſind heute vormittag bei Jnbetriebnahme einer neuen Gebläſe
waſchine 8 Mann durch Ausſtrömen giftiger Gaſe betäubt worden
Sechs konnten ins Leben zurückgerufen werden Der Obermonteur
Am und der Maſchiniſt Berger waren bereits tot

Beſprechung über Salvarſan im Reichstag

Berlin 6 März
Bm Reichstage erwiderte auf die Anfrage des Abg Dr

Becker b k u Gen betr die Behandlung Syphitiſcher
mit Salvarſan Miniſterialdirektor v Joncquières Todes
fälle oder Geſundheitsſchädigungen bei der Anwendung von
Salvarſan unterliegen nicht der Anzeigepflicht Jnſolge
deſſen fehlt es der Reichsverwältung an amtlichen Mit
teilungen darüber Die mitgeteilten Schädigungen werden
von ärztlicher Seite u a auf Fehler in der Anwendung des
Salvarſans oder auf Beſonderheiten des Verlaufs der Er
trankungen zurückgeführt So ſehr bedauerlich die vorge
brachten Fälle ſind ſo iſt doch zu erwähnen daß das Salvär
ſan bei einer großen Anzahl von Kranken ohne Schädigung
ängewandt worden iſt Nach den beſtehenden Beſtimmungen
unterliegt das Heilmittel dem Apotheken und Rezeptur
zwang Die Reichsregierung wird dieſer Frage die größte
Aufmerkſamkeit zuwenden und die geeigneten Feſtſtellungen
treffen um prüfen zu können ob weitere Schutzmaßnahmen
notwendig ſind

Die Greuel der Revolution in Mexiko
El Paſo 6 März

General Tarrazas der Vater des von General Villa ge
jangen genommenen Luis Terrazas hat ſich an den Konſul

der Vereinigten Staaten in Chihuahuag um Rettung ſeines
Sohnes gewandt Der Konſul antwortete tief ergriffen daß
er nicht helfen könne Der General der 80 Jahre alt iſt hat
den Wunſch geäußert ſelbſt nach Chihuahua zu reiſen do
mit Villa ihn an Stelle ſeines Sohnes töte Der General
galt als reichſter Mann in Mexiko Sein Vermögen wurde
auf 40 Millionen Dollar Gold geſchätzt bevor es beſchlag
nahmt wurde

r 8uZàw ü m gg d fkaòzhh S èd h

Das Berliner Sechstagerennen
Berlin 6 März

v Im Sechstagerennen waren heute vormittag 11 Uhr von der
ändert aus 11 Mannſchaften beſtehenden Spitzengruppe

02 K zurückgelegt

Sport achrichten
Halliſcher Fußballſporl

p Spsztrezz H F C Preußen H F C v 1910 II gegen
keußen II Verbandsſpiel Anfang 543 Uhr

t Britan a I S F C von 1896 J Am kommenden Sonn
zu tehen ſich obige Mannſchaften auf dem Britanniaplatze im

eundſchaftsſpiel gegenüber Die 96er haben ihre Mannſchaft
e ſten neuer Kräfte weſentlich verſtärkt Konnten ſie doch
ſt kürzlich der zähen Eintracht Leipzig ein unentſchiedenes Re
dann liefern Britannia ſpielt in neuer Aufſtellung und hofft
c ſich dieſe Mannſchaft bewähren wird Beginn des Soieles
4 Ahr Britanniaplatz

Son atkerSportvlatz äußere Deſſauerſtraße Am kommenden
claetag nachmittags 4 Uhr ſtehen ſich auf dem WackerSport
F e die erſten Mannſchaften des H F E Wacker und des
Man Carl Zeiß Jena im Geſellſchaftsſpiel gegenüber Beide
Ga nnſchaſten errangen n dieſem Jahre die Meiſterſchaft ihres

es und düxiten in den in Kürze ſtattfindenden Ausſcheiduſgs

22

so dass deren Zahl jetzt auf mehr als 30 gestiegen ist

eemmucmene

vielen um die mtrterveutſche Mefſrerſchaft
pielen Zeiß verlor das letzte Spiel gegen Wacker in Jena und
wird am Sonntag alles daran ſetzen die Niederlage wieder wett
zu machen Man dürfte dies der Mannſchaft um ſo mehr zutrauen
können als dieſelbe ſeit dem letzten Zuſammentreffen mit Wacker
durch mehrere auswärtige gute Spieler weſentlich verſtärkt iſt

Neue Weltrekorde

Berlin 5 März Jm Laufe des Nachmittags wurde ein
neuer 15 Stunden Rekord mit 568,128 Km aufgeſtellt
Der Jtaliener Carapezzi hat aufgegeben und Farrx erhält Pawke
als Partner während Rudel als Erſatzmann fährt Um 7 Uhr
19 Stunde führt Fogler mit 718,875 Km neuer Weltrekord

bisher 711,865 Km

Athletik

Der 1 Turn und Athletik Klub Adler in Halle beginnt
Ende März oder Anfang April mit den leichtathletiſchen Uebungen
auf dem Sandanger Dieſe finden jeden Sonntag vormittag ſtatt
Die Teilnahme iſt jüngeren und älteren Herren wegen des hohen
Wertes körperlicher Ausbildung jn geſunder ſonniger Natur be
ſonders zu empfehlen Für Sonnabend den 7 März iſt die
Monatsverſammlung anberaumt welche ſich in der Hauptſache mit
Ausarbeitung des Uebungsprogrammes befaſſen ſoll Vorher
findet Uebungsſtunde in der Turnhalle der Mädchen Mittelſchule
Gr Steinſtraße 60 ſtatt Dort werden von 10 Ahr An
meldungen entgegengenommen

t

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag abend 6 Uhr Sonnabend vorm

9 Uhr Eottesdienſt und Predigt

Handol Gewerbe und Verkohr

Die Deutsche Bank veröffentlicht im heutigen Inseratenteil
ihren Geschäftsbericht für 1913 vrorauf besonders aufmerksam
gemacht sei

Die Preussische Central Bodenkredit Aktiengesellschaft zu
Berlin legt wie aus dem Inseratenteil ersichtlich Dienstag den
10 März er 15 000 000 Mk 4proz Central Pfandbriefe vom
Jahre 1912 zur öffentlichen Zeichnung auf Diese bilden einen
Teilbetrag der 4proz Pfandbrief Anleihe vom Jahre 1912 welche
an den Börsen von Berlin Breslau Köln Dresden Frankfurt
am Main Leipzig und München im Gesamtbetrage von 60 000 000
Mark eingeführt ist Die Pfandbriefe sind seitens der Inhaber
unkündbar Die Gesellschaft hat das Recht die Anleihe mit
wenigstens sechsmonatlicher Frist zur Rückzahlung zu kündigen
Die Kündigung ist frühestens zum 2 Januar 1922 späterhin aber
immer nur zum 1 März oder 1 September zulässig und kann
nur die ganze Anleihe oder einzelne Serien derselben zum Gegen
stand haben Die Bekanntmachung einer Kündigung muss drei
mal das erste Mal innerhalb der letzten acht Tage des dem
Rückzahlungstermin vorhergehenden Monats August bezw
Februar Veröffentlicht werden Die Pfandbriefe werden von der
Beichsbank in Klasse I beliehen Sie sind eingeteilt in Serien
zu je 1 Million Mark und ausgefertigt in Abschnitten zu 5000
3000 1000 500 300 und 100 Mk die Zinsscheine sind halbjähr
lich zahlbar der zunächst fällige am 1 September 1914 Der
Subskriptionskurs ist auf 95,25 Proz festgesetzt während der
Berliner Tageskurs gegenwärtig 96,30 Proz notiert Zeichnungen
von Sperrstücken werden vorzugsweise berücksichtigt Die Ab
nahme der zugeteilten Stücke kann nach Wahl der Zeichner in
beliebigen Beträgen innerhalb der Zeit vom 20 März bis 18 April
cr erfolgen Zeichnungsstellen sind an allen Börsenplätzen und
mehreren anderen Orten eingerichtet Für Halle bei dem
Hallischen Bankverein von Kulisch KaempfCo Der Prospekt gibt an dass das eingezahlte Grundkapital
der Gesellschaft 44 400 000 Mk beträgt und am 31 Dezember
1913 ein Bestand von 821 509 626,01 Mk erworbene Hypotheken
vorhanden war wogegen 796 899 250 Mk Central Pfandbriefe
sich im Umlaufe befanden

Bankverschmelzung in Schweden Zwischen den Direktoren
der Aktiengesellschaft Stockholms Handelsbank und der Bank
Aktiengesellschaft Norra Sverrige in Stockholm wurde ein Ueber
ein kommen dahin getroffen dass letztere mit Wirkung ab 1 Jan
1914 die Führung ihrer Geschäfte der Stockholms flandelsbank
überlässt

Gewerkschaft Heldrungen 1 und II Der Nettoüberschuss
des Jahres 1913 bleibt gegen das Vorjahr um ca 313 000 Mk
zurück Das Minderergebnis ist zum Teil durch den Rückgang
der Quote begründet Ferner haben sich aber nach den Mit
teilungen des Vorstandes in der zweiten Hälfte des abgelaufenen
Jahres grosse Ausgaben für Erneuerungen und aussergewöhn
liche Reparaturen notwendig gemacht Dazu traten erhebliche
Kosten für Aufräumungsarbeiten unter Tage die Kosten für
Vortrieb der Verbindungsstrecke mit dem Schacht Walter ferner
wurde für richtig erachtet bei der Bewertung der Bestände mit
besonderer Vorsicht zu verfahren Es steht zu erwarten dass
die vorgenommenen Erneuerungsarbeiten den Betrieb im lau
fenden Jahre günstig beeinflussen Nach Abzug aller Betriebs
unkosten Pückstellungen für Obligationszinsen Knappschafts
berufsgenossenschaftsbeiträgen Preisdifferenzen u dergl beläuft
sich der Nettoüberschuss des IV Quartals auf 28 079 91 Mk Die
ersten drei Ouartale ergaben einen Nettoüberschuss Von
171 006,08 Mk

Gewerkschaſt Walter Nach angemessenen Bückstellungen
für Preisdifferenzgen Syndikatsunkosten Beiträgen zur Knapp
schaftsberufsgenossenschaft u dergl ergab sich im IV Ouartal
ein Betriebsgewinn von 38 470 84 Mk dem indes an Geschäfts
unkosten sowie Zinsen für den laufenden Kredit und die Obli
gationsschuld 54 057 62 Mk gegenüberstehen so dass sich ein
Verlust von 15 586 78 Mk ergibt Der bereits bestehende Ver
lust erhöht sich daher auf 85 613 18 Mk

Gewerbebani in Eisenach Die Generalversammlung ge
nehmigte mit 212 gegen 16 Stimmen den Verkauf an die Thü
ringische Landesbank welche Genossenschaftsanteile zu 115 Proz
übernimmt und in alle Rechte und Pflichten der Gewerbebank
eintritt

Kalisyndikat Die Gesellschafterversammlung beschloss zu
nächst im Verfolge der in der vorigen Versammlung bereits ge
troffenen Dispositionen einstimmig für die Stillegung und Fort
führung der Selbsthilfe zur Vermeidung gesetzlicher Eingriffe
10 Mill Mk Mittel zu bewilligen In die Kommission zur Fort
setzung und Fortführung der Stillegungsver handlungen wurden
gewählt die Herren Bergrat Zirkler Emil Sauer Generaldirektor
Kain, Bergrat Baer Oberbergrat Gante Hierbei ist noch be
merkenswert dass dieser Kommission der Vertreter des an
haltischen Fiskus Herr Oberbergrat Gante beigetreten ist
woraus hervorgeht dass der anhaltische Fiskus die Bestrebungen
des Kalisvndikats nunmehr völlig unterstützt Ebenso ist be
merkenswert dass dem Prüfungsausschuss der die Massnahmen
der Stillegungskommission nach der finanziellen Seite zu kon
trollieren hat der Vertreter des preussischen Fiskus Herr Ober
bergrat Ziervogel beigetreten ist Im übrigen gehören dieser
Kymmission an die Herren Kommerzienrat Besserer Bergrat
Kost und Gerhard Korte Die Versammlung berät zurzeit über
die Bildung von Arbeitsausschüssen aus dem Aufsichtsrat zur
Ausdehnung des Geschäftes und der Propaganda

Aus der Drahtindustrie In einer am Dienstag abend in
Düsseldort abgehaltenen Versammlung der Drahtverfeinerungs
werke haben wieder weitere Betriebe ihre prinzipielle Ein
willigung zum Beitritt in die Interessengemeinschaft bekundet

Mit
weiteren Betrieben schweben noch Verhandlungen nach deren
Beendigung das Resultat der Mitgliederversammlung des Walz
drahtverbandes zur Genehmigung unterbreitet wird Es ist ans

Umsatz die frühere
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eine wichtige Rolle zunehmen dass diese dann erteilt wira und daduren die Wege

zur Syndizierung in der Drahtindustrie geebnet werden
Erdmannsdorfer Akt Ges für Flachsgarn Maschlnenspinnerei

und Weberei Der Aufsichtsrat schlägt nach etwa 106 000 Mk
ordentlichen und 80 000 Mk ausserordentlichen Abschreibungen
eine Dividende von 4 328 Proz Vor

Deutsche Waffen und Munitionstabriken in Berlin Karlsruhe
Die Gewinn und Verlustrechnung für das Jahr 1913 weist einen
Bruttogewinn von 8036899 7757 0971 Mk aus Hiervon er
forderten Handlungsunkosten 1 112 343 1 030 621 Mk und Ab
schreibungen l 140 000 869 223 Mk Es verbleibt hiernach ein
Reingewinn von 5784 556 5 770 861 Mk Die Dividende wird
mit 32 Proz wie i vorgeschlagen Der Gesamtumsatz des
Jahres 1913 entfiel mit 80 Proz auf das Ausland

Neue Herabsetzung der Zündholzkontingente Der Bundes
rat hatte durch Beschluss vom 26 Juni 1913 bestimmt dass die
Zündwarenfabriken für das Betriebsſahr 1913 14 45 Prox ihre
Kontingente herstellen dürfen Da der satz im iaufenden Be
triebsjahr nicht den Erwartungen der Industrie anatsoraoh und
die Spannung zwischen Herstellung und Bedarf zu gros ge
worden war hat der Verein deutscher Zündholzfabrikanten
wiederholt und dringend um eine weitere Herabsetzung des Kon
tingents gebeten Der Bundesrat hat jetzt dieser Bitte ent
sprochen und den im laufenden Betriebsjahr hersteihbaren Kon
tingentsanteil auf 40 Proz festgesetzt Gleichzeitig sind auch
die ungekürzten Kontingente der gemäss S 14 der Kontingentie
rungsordnung begünstigten Fabriken um 5 Proz herabgesetzt
worden

Deutsch Oesterreichische Bergwerksgesellschaft Der auf
den 28 März nach Dresden einzuberufenden Generalversamm
lung wird vorgeschlagen eine Dividende von 12 11 Proz zur
Verteilung zu bringen

Porzellanfabrik Triptis Akt Ges in Triptis Der Aufsichts
rat schlägt für das Geschäftsjahr 1913 nach reichlichen Abschrei
bungen und Rücklagen eine Dividende von wieder 12 Proz Vor

Mechanische Weberei zu Linden Die Dividende wird für
1913 mit 20 30 Proz in Vorschlag gebracht

Strassenbahn Hannover Der Aufsichtsrat schlägt bei als
reichlich bezeichneten Abschreibungen auf die Vorzugsaktier
wiederum 354 Proz Dividende vor und hat beschlossen den In
habern der Stammaktien die Umwandlung in Vorzugsaktien an
zubieten Die Umwandlung kann entweder durch Zuzahlung von
100 Mk pro Aktie oder durch Zusammenlegung im Verhältnis
von 2 erfolgen

Sjilesia Neue Oppelner Portlandzementfabrik Oppeln
Im laufenden Geschäftsjahre erzielte die Gesellschaft einschliess
lich 68 707 Mk Vortrag einen Bruttogewinn von 05 01 Mill
Mark Nach Abzug der Abschreibungen von 422 900 302 600
Mark verbleibt ein Reingewinn von 431 343 526 900 Mk Ee
wird eine Dividende von wieder 13 Proz verteilt Ueber die
Aussichten für das Jahr 1914 bemerkt die Verwaltung im Ge
schäftsbericht dass falls unvorhergesehene Umstände nicht ein
treten ein befriedigendes Ergebnis zu erwarten sei

Apollotheater Akt Ges in Düsseldorf Die Hauptversamm
lung genehmigte den Abschluss und setzte die Dividende auf
10 13 Proz fest Die Verwaltung stellte fest dass das Gewinn
ergebnis nicht befriedigt habe Die Gründe für das Minder
ergebnis von 100 000 Mk lägen in dem geringeren Besuch in
folge anderen Wetthewerbes und infolge der Kinos und in den
erhöhten Gagen und Gehältern Bei dem Vorschlag einer
10proz Dividende habe man noch 26 000 Mk von auderer Seite
zur Auffüllung der Dividendensumme verwenden müssen Die
artistische Leitung erwarte jedoch eine Gesundung der Ver
hältnisse

Im Konkurs der Gewerbebank zu Loliar e G m u H ist eir
Defizit von 700 000 Mk festgestellt worden das von den haft
pflichtigen Genossen eingezogen werden soll

Delmenhorster Linoleumfabrik Anker Marke in Delmen
horst Der Abschluss der Gesellschaft für 1913 zeigt ein Minder
ergebnis gegenüber dem Vorjahr Einschliesslich 115 677 V
117 528 Mk Vortrag beträgt der Bruttogewinn 299 842
1 511 533 Mk Zu Abschreibungen werden 279 601 276 595 Mk

verwandt Der Reingewinn beträgt 891 643 1 109 174 Mk Die
Dividende wird bekanntlich mit 22 28 Proz bemessen zum
Vortrag kommen 1146 498 Mk Das geringere Ergebnis wird im
Geschäftsbericht mit der Kontingentierung des Inland Absatzes
begründet Diese Kontingentierung habe sehr ungünstig auf das
Geschäft eingewirkt weil die Umsatzziffer der Gesellschaft da
durch selir stark geschmälert worden sei Die neue Vereinbarung
unter den Linoleum Fabriken beschränke sich auf eine Prejs
konvention Die Gesellschaft sei also jetzt nicht mehr in ihrem
Umsatz behindert und man dürfe deshalb erwarten dass der

Höhe wieder erreichen wird
Die Continental Caoutchoue Compagnie in Hannover schüttet

pro 1913 auf das um 3 Mill Mk auf 15 Mill Mk erhöhte Aktien
Kapital wieder eine Dividende von 45 Proz aus Laut Ge
schäftsbericht stieg der Geschäftsgewinn von 11 957 235 Mk auf
14 701 803 Mk Inklusive eines Vortrages aus dem Vorjahre von
467 679 186 053 Mk verbleibt ein UVeberschuss von 8 753 586
6 257 048 Mk Zu Abschreibungen werden 3 615 552 3 545 099

Mark verwandt Im Bericht äussert sich die Verwaltung ein
gehend über die Kautschukkrisis und ihre Wirkungen auf die
Industrie und sie bemerkt über die Zukunft des Kautschuk
marktes Wenngleich eine bedeutende Zunahme des Weltver
brauches namentlich für das Jahr 1911 12 festzustellen ist so
ist die Zukunft des Artikels doch sehr schwer zu beurteilen
Wenn nun auch gegenüber dem erhöhten Verbrauche mit er
heblich grösseren Zufuhren namentlich von Pflanzungskautschuk
gerechnet werden muss so dürften die Zufuhren von Wild
kautschuk inſolge der niedrigen Preise doch einen Rückgang er
fahren Es waren infolge der gewichenen Preise für das Roü
material Preisermässigungen für sämtliche Artikel unserer Fabri
kation unausbleiblich Diese Preisermässigungen sind als recht
erheblich zu bezeichnen und gleichen nahezu vollständig die
Vorteile aus die durch den billigen Einkauf des Rohmaterials
uns er wachsen sind so dass keineswegs von einer überaus
günstigen Lage der gesamten Kautschukindustrie gesprochen
werden kann Unsere Beteiligung an dem Rohgummi Unter
nehmen in Brasilien besteht nach wie vor Wir haben es in
dessen für richtig erachtet diese mit Rücksicht auf die unbe
friedigenden Verhältnisse am Rohgummimarkte voll ahbzu
schreiben Die Beschäftigung im Jahre 1913 war wiederum
ausserordentlich stark Unsere Umsätze sind dementsprechend
sehr bedeutend gestiegen Trotzdem die Verkaufspreise im
Laufe des Jahres einen starken Rückgang erfahren haben ist
die Zahl der Umsätze des letzten Jahres weit überholt Nur
durch die Zuhilfenahme von Nachtarbeit während eines grossen
Teiles des Jahres gelang es uns die vorliegenden Aufträge zu
bewältigen Ueber die Aussichten heisst es im Bericht Der
Geschäftsgang des laufenden Jahres war bis jetzt durchaus be
friedigend Die Rohgummipreise sind allerdings höher als am
Schluss des Jahres 1913 Die Verkaufspreise haben sich sett
Beginn des Jahres nicht verändert und dürfen im grossen ung
ganzen als zufriedenstellend bezeichnet werden Wir hoffen
auch für das laufende Jahr ein befriedigendes Resultat in Aus
sicht stellen zu können

Petzbräu Akt Ges in Kulmbach Der Abschluss für 1913
ergab einen Ertrag aus Bier von 908 158 901 722 Mk und aus
Trebern von 32 439 32 561 Mk Nach auf 64 824 50 250 Mk
erhöhten Abschreibungen stieg einschliesslich 2178 17 411 Mk
Vortrag der Reingewinn auf 34 826 26 178 Mk Woraus wieder
2 Proz Dividende verteilt und 14826 Mk vorgetragen werden
Die Verwaltung hofft für das laufende Jahr ein befriedigendes
Ergebnis zu erzielen

Schubert Salzer Maschinenfabrik Akt Ges in Chemnitz
Das am 31 d M abschliessende Geschäftsjahr wird glänzende
Abschlussziffern aufweisen Trotzdem dürfte die Verwaltung
nicht geneigt sein eine wesentlich höhere Dividende als im Vor
nis 24 Pro zu verteilen man rechnet höchstens mit 25 bis
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206 974 200 760 t Der Erſös füt die verkauften Köhlen Stel t
gieh auf 2 666 718 2 555 776 Mk In äen ersten Monaten des

Näcéh be von 114 517 666 u

Betichisjahbres liess sie das Geschäft vorzüglich an um shüter
und besonders von August ab mehr und mehr abzüſlaten in
foige der reiehliehen Betriebsmittel konnte das r
nieht nur die Auslösutgen der beiden Anleihen auf 240 000erhöhen sondern es Wär auch in der Lage an Hypotheken e

60 000 Mk abzustossen Der Gfubenbetrieb könnte ohne jede
grössere Störung Mrepet ührt werden Mit dem 1 April d J

en Selbstandige Hetrieb des Viicioriaschachites eitigesteſſt
werden

Wagengoeateliung im maitteldeutaehen Braun
Auf den Stationen der Königlichen Risen

adirektjsnsbezirke Brfurt Halle a S und Magdeburg und
den ausehliessenden Privatbahnen sind am 65 März zur Ver
tadung Fön Braunirohle Braunkonlenbriketts Nassprésssteinen
und Braunkehſenkoks gestellt 559 niebt gestellt Wagen
zu je 10 t Ladegewieht daven enttallen aäut die Stationen des
PDirektionsbesirks Halle u S der Lausitaer u Zsehiplkau Pinster
valder Bahn 8768 Wagen nieht gestellt

Berliner Börse
Eigeher Ferüsbrechdlenst

6 März
Die Ermüdung der Börse ünd die getinge Unternehmüngs

lust der Spekulation infolge mangelnder Anregung bildete aueh
heute das eharakteristisehe Gepräge Die politische Diskussion
hät zwar aufgehört doch bietet die sehwacehe Haltung Newvorks
ein neues Moment der Beunruhigung Baltimore und Canada
sowie Gelsenkirehener stellten sich anfangs niedriger leiztere
Weil die Spekulation entgegen früheren Hoffnungen mit der un
Veränderten Dividende von 10 Proz sieh wird zufrieden geben
müssen Kattowitzer ünterlagen stärkeren Sechwanküungen
Dresdener Bank war höher

Späterhin neigten die Kurse bei stillem Geschäft überwiegend
an oben init grösseren Besserungen in Schantung und Orient
ahn

Iägliehes Geld 3 Proz Die Sätze der Seehandiung ware
bis 26 März 2 Proz bis 9 Juni und 26 Juni 3 Pröz

Produuktenboövs o
Die Tendenz für Brotgetreide war infolge der hochgradigen

Geschäftsunlust und der niedrigen Auslandspreise im allgemeinen
matt nur für den September Termin zeigte sich bei V eigen und
Roggen etwas mehr Kauflust und Se reis r bonnt n
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e e e1 a 9 o Kokswerker 3i 8459 Goid un Preger 73 65 Be 4 Mönierb 11 dö Portl Gem

et r e e eu 14 22505a i ſanten 5789 b Der en v en 5 e neksntaaieß Kohle t 28800 o an Ant
ol a h 9409 78,75 Priot 12e in do 3 87,75 e 8 dule spinn 15 285 75s Rhein S merket 4 Wladikawkas 189 Boderus II i8 c Riebeck frountanwl 86 s d 5588 10 r e et 14 Kombaeher Huttenw4 25 r 4 148 e r 762 7 Ka theil guelee en

Bu eret n e 2v z s Port Bissnbakn her 7 16,60 d7488 ob 665,60 on Wenatr 24 65490 dementJo gen 65,26 2 x p r 8 gen en 4 88 Séhering ehem i
T röliwitzer Papiert ehles Zinkka on a u 8608Kundin Vonds essauer Gas S jes Portl, GemS e ehea e 00 n gtoon e 10 148,10 Sohne Koahde 3r t 10 S Diteeh Elektt t 17700 See le Aindususton o 160 838 gen 260 866,80 t Gasgſünl s Siemens ch oe n e le rdo 1808 gr 39 8100 ar ibé Se 128 76 Waffen u r ut r a B e 33 et ean r Randel und Indre armetidter Bant ma

gegenüber dem Stadttheater
Aktlenkapital und Resorvens 192 Millionen Mark

Alte Promenade

Uugatet einromeerenn nene u en Hater war relehklten angeboten
m ver gen Gesehäftsjahre einen un von ais un öl ägen käge

n Vetk aut

n e r eBebpt

Schiſtsnäckhrichten
Hamburg Amertka Llnle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr z2
Die näehsten Abfahrteit von Poöst uijd Pagsagie jerCafinden statt Nach New Vorkt 7 März President ärant Wien

Imperatör 14 März Pennsylvänis 21 ärz h
ein 24 März Möeltke 26 März Kaiserin Jüghste Plet2 April Imperator in Bostöni wer n d W
Nach Philadelphia 12 März Corcovyado lärz Pri
bert Nach Baltimore 8 März Batavia 29 Märe a Adal

Nach SaVahnah Ga 23 März Schwarzenfelde rHohenfelde Nach Westindien 6 März Sardinig Ngr
Odenwald Nach Ostasien 6 März Altmarſe 10 Mät S
temberg 20 März Fürst Bülow ärz SambiagWladiwostok 80 März Riyet Clyde h ärz In 20 Apt
ein Dampfer Arabiseh Persisehet Dienst Märs Kernmedia Von Genug nach New Vork II hier Hamburg
Von fapel naeh New Vork 12 März Hamburg Von Gen
naeſi New Vorſe 26 März Cineinnati Von Neapel naep New d
Yörſci 27 März Cineinnäti

Norädeutseher tioyd in Bremes
Bureau in kialie L Schönſtecht Bankeeschaft Pöststrasse

Kaiser Wilhelm II März in New Vötk Franckurt 3 Mär
von Boston fiannoyer 4 März von Bremerhaven Hurendan
2 März in Santos Aachen 2 März in Pernambueo Würzhu irg
3 März von Oporto Sierra Salvada 2 März in Buen6s Aires
Sia Ventana 4 März Von Bremerhaven Röon 3 März von
Suez GreifswWald 4 März in Syäney Ganelon 3 März vön
Tenerife Prinzess Alice 8 März von Algier Tübingen 4 März
in Hongkong Sigmaringen 2 März von Malta Nörderney
2 März in Antwerpen Wittekind 3 März in Bremerhaven
Borkum s März Dungeness passiert Crefeld 4 März Vhissingen
passiert Sierra Cordoba 3 März von Montevideo Seydlitz

März von Algier Lntzow 4 März in Bremerſaven Prinz
Ludwig 3 März in Genua Peftfflinger 2 März in ongkone
Mäanila 3 März in Kaewleng Prinz gleinrfeh 2 März in Alexan
drien Sehisewig 2 März von Köorkfu

Wasserstang der Saale
März morgens 72 m 6 März abends 74 m3

Flässsohittahrt aut gör Saale
Ha je a 59 März NMitgetéeils von der Reeäeretder Saanſe Schiffer Akt Gesellgehett Hauſe Angekomwen ölvä

Eilfraehtdampfer Wettin wit Stüekgut von Hamburg u Lübeek

Johlepysohbitftahrt aut der Blbe

e a
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Trotha 5

Haten vnhä Lägerhaus Aktien Gesellechatt Aken a d Elbe
v5 M ärzAk er Heute irafen eln die Kähnée 888 ünd 900

sowie Boienmug V Worwapers S nlonng v e Oonpen
Conté Corrent und Ghek Verkehr Verzinsüng von Bareielagen Ver

S ſDettinot nan n
wietun C Fön Es 7 Vermittlung von Hypotheken

188 50 ſvorwaber worin 18 2e7004

27 512,09 8töhr Kammgarn 8 158,80 Wegelin e Häbner 9 1187 60
6 108 56 Stolberger Zinkh 10 12680 Westeregeln Alkali 13 268,00

10 221 75 Stralsunder Sprelk s 188,75 Westfäl Draht Ind 10 16600
I 298 s Jerra 5 85,25Westtäl tahiwerke 0 44,0019 262 Phale Eisenb St Pr 20 227 50Wittener Gussstahl 14 197,28

14 149,75 4 do Vörz A 20 228 ,00 Wredse Malzerer 5 78,4010 188 Fhpürihger Salines 2 48 Wersehben Weissent
19 Tntel e Krüger 10 166,00 11 187,00i 147 Ohien Fab ehem r 18 v H i soh 78 n d Lingen Baug 10 s Zeiter Maagohinen 20 2688059 z 76 Varziner Papiort 10 122,16
9 67 1520 989 00 Se winss Hiarse
9 I86,66 5 Mar 1914 nasnmuttags 3 Uhr

i I8606 9esrert Oregt h rer8 1412s Ber Hasdeſsgasslischate 82,87 Aumeta Friede 166 62
Geommer u Dissontobenkt i 8 12 Beehumer Garten 236,87

7 181 99 Darmstted n un 28,75 Lönselidgtiöon a77 76PDeutsohe anf 258 Heotseh Lunemt 142 28u 137,750 Diseorte e e 187,87 Gelssnkirehner 194 656t Dresdner Bank I8 Harpsnet 186 62e 168 s Nationsgibank 117 25HKob enſohe Werke 2 60
137 75 Sebaaffhaus Bankverein 165 78 Kattowiiger Bergbad 228,90

36 676 Arbwe Don Ootninerz 348 12 Baurahütte a 660,59
864 10 Petersburg Ut tandelev 98,87 Obetsehles Bisenbahnbed 868,62

76 Russ Bank f usw Ha 174 do Eis ind
a 00 Wiener Bankvereiw Phonis 242 87ne s 5 übeek Bäüehder S Khein Stahlwerué l 62 s6
109 s 89 i Böeh ih Unterg rund Kömbaeher Hütten n 16G8 87
u 225 60 t Berl Sifessehuann Hamburger Packetfahit 14262J a Sehaäntung Eisenbahn 4087 Hamb Südemh Damptsob 68 66
53 288 80 Gestetr Staateb Vransos 188 50 Hansa e 286,06

32222 de Südbahn Lömbarden I Nerddeutseber teyd 128 62
Atetol Hisehbahs 60 Dynahiitt Träet 18,00276 560 al timore and Ohie 8 84,87 Naphtba Nobel
ISanads Patitzis 212,86 Orenstein Köppel 179 62

8 128 Orientbahnen Betriebs G 208 50 Ang Elektr Ges 248,00
1222Ital Meridionalbapn Deutsehe Vebers B 76 753 22 Ia Mittelmeerbahn EFSistmens Haſske 219,00
183 Pe ennsylvania Schuekert Blektt 152,0018 836 Luxemb Prines neiyr 161,00 lElektr Licht u Kraftanl 30,00

3 Deutsehe Reiehsan 77,860 es t elek ar Unlers
6 690 00 4 Hüss Staataanil e 1602 50 62 Oravi 15 5015 79 Tr Ken uhißererte v en 2 South W Alfries l 17,87o l16825 Türſenloaa 167,56 Peltseh Austtal i86 75

Gest lehte i Tab sekenden träge

12 2 a e9 L eipulger Wörge

r vom 6 März4 241 vo Suohsisen B ſie z 77 S letr T ſie15 e v8 181 89 do Staatsanl 3 89 40 mere L14 8500 Leipziger Stadian s 898,78 Halie S s 75,59
s l 18,46 0 do v 1904 z 65 26 dö Vorzugs Aktien 5 76,0018 24185 Kommunaſb Kegr Pittler Werkreugm 25 82990
v k e eap ABI Seh 3 2722 r Baumwoiſsp 14 228 00

24 228,05 Mabet Gew obl a 86,50Stoh a Kam
9 do do 1898 91,25 garnspinnérei 12 I58,0042 187 75 do do 1897 4 9100 Vittel Kro er t 10 16 02I 182 89 do do 1902 21,20 Wernshaus Kamm

9o0 do t 8849 garhepinherei 128 004 2732 4 n ehe h18 290100 do doö m 4 89 ar nne Seheudite a
i 78 glann Zuekert l1948 Aktien Hall Zuckerrafftin 16 1513 4878 t Körbiedort Zueckerf 9 r8 denke e t h G Papiertabt20 Püse tiehtader Eb ünstanst B Gross 4 81

4 5 0010 s 60 Akt Lit A 16 228,00 Pori entt a 6 10
16776 e vorm ähüentel j0 166,00

s 186058 r i 60,00 i 267 7815 288,45 Thüringer Gas 1z e Bletehertseho Braunu 215 e a kohlenwerke 682827 20 At 7 18160 bora e9 142,80 et b es Woerrg 26500
4274 00 e un i 00 1500
i is8e,00 Leipe 8 10 1882 enden
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